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Vertiefungsmodul 
 
Modulnummer 5 

Modulname Bankmanagement 

Modulverantwortlich Professur BWL IV - Finanzwirtschaft und Bankbetriebslehre 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Das Modul beschäftigt sich mit den Grundlagen der Bankleistungserbringung, der 
Bankkalkulation, aufsichtsrechtlichen Anforderungen, Kreditgeschäft und Kreditgeschäftssteu-
erung, Handelsgeschäften und sonstigen Dienstleistungen, Passivgeschäften und ihrer Steue-
rung, der Gesamtbanksteuerung sowie der Bankpolitik und -organisation.  
Es wird ein Überblick zum bankbetrieblichen Risikomanagement gegeben, mit ausgewählten 
Methoden des Risikomanagement, der Identifikation und Steuerung von speziellen Risiken in 
Banken und dem Treasury-Management in Banken. 
Ergänzt wird dies durch vermitteltes Wissen zu Vertriebssystemen und Vertriebscontrolling, 
Kundensegmentierung und Zielgruppenbanking, Produktstrukturierung und -präsentation, 
Anreiz- und Vergütungssystemen sowie Vertriebsformen. 
Dazu werden Grundlagen des Bankrechts (internationale und europäische Rahmenbedingun-
gen, Entwicklung, verfassungsrechtliche Basis), Bankenaufsicht/-regulierung und Grundzüge 
des Bankvertragsrechts gelegt. 
 
Qualifikationsziele: Studierende sollen Kenntnisse zu Bankgeschäften und Möglichkeiten de-
ren Ausgestaltung erwerben, sie sollen Steuerungsprobleme eines Bankbetriebs und Lö-
sungswege kennen. Sie erwerben grundlegende Fähigkeiten zur Bewertung der Risiko- und 
Ertragslage von Banken und können Verfahren zur Produktkalkulation anwenden. Sie können 
aufsichtsrechtliche Vorgaben einordnen und in der Banksteuerung umsetzen.  
Sie sollen die theoretische Basis und die Methoden der integrierten Ertrags- und Risikosteue-
rung in Banken und Finanzdienstleistungsunternehmen sowie Controlling-Systeme in Banken 
kennenlernen. Sie sollen verschiedene Ansätze der Risikosteuerung unterscheiden und situa-
tionsangemessen anwenden können. Sie lernen ausgewählte Methoden zur Kalkulation von 
Bankleistungen und zur Ermittlung von Risikokosten kennen, erwerben dabei Kenntnisse zur 
Prozesskostenrechnung sowie zu ausgewählten Aspekten des Risikomanagements. 
Die Studierenden sollen einen Überblick über Vertriebswege mit Schwerpunkt im Retailge-
schäft erhalten. Sie erlangen Kenntnisse über erfolgsorientiertes Kombinieren von Vertriebs-
weg, Produktpalette, Preis- und Qualitätsniveau mit besonderer Beachtung von Zielgruppen 
bzw. Marktsegmenten. 
Erwerb vertiefter Kenntnisse des Wirtschafts- und wirtschaftsrelevanten Rechts unter besonde-
rer Berücksichtigung der Schnittstelle zur Wirtschaft 

Lehrformen 
 

Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Banksteuerung (2 LVS) 
• Ü: Banksteuerung (1 LVS) 
• V: Risikosteuerung in Banken (2 LVS) 
• V: Finanzvertrieb (2 LVS) 
• Ü: Finanzvertrieb (1 LVS) 
• V: Recht der Bankwirtschaft (3 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

• Lehrveranstaltung Grundlagen der Finanzierung (Bachelorstudiengang Wirtschaftswis-
senschaften bzw. Bachelorstudiengang Mathematik in der Studienrichtung Finanzmathe-
matik) 

• Lehrveranstaltung Finanzmanagement (Modul 1) 
• empfohlen: Lehrveranstaltungen Bürgerliches Recht und Handels- und Gesellschaftsrecht   

(Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften)  

Verwendbarkeit des 
Moduls 

--- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die einzelnen Prüfungsleistungen und die er-
folgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungs-
punkten. 
Zulassungsvoraussetzung  für die Prüfungsleistung Klausur zu Finanzvertrieb ist folgende 
Prüfungsvorleistung (mehrfach wiederholbar): 
• Fallstudienprojekt zu Finanzvertrieb  (Fallanalyse als Gruppenarbeit und 20-minütige Prä-

sentation der Analyseergebnisse in der Gruppe)  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu Banksteuerung 
• 60-minütige Klausur zu Risikosteuerung in Banken 
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• 60-minütige Klausur zu Finanzvertrieb 
• 60-minütige Klausur zu Recht der Bankwirtschaft  

Leistungspunkte und 
Noten 
 

In dem Modul werden 18 Leistungspunkte erworben. Die Bewertung der Prüfungsleistung und 
die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prüfungsordnung geregelt. 
 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Banksteuerung, Gewichtung 5 -  Bestehen erforderlich (5 LP) 
• Klausur zu Risikosteuerung in Banken, Gewichtung 5 -  Bestehen erforderlich (5 LP) 
• Klausur zu Finanzvertrieb, Gewichtung 5 -  Bestehen erforderlich (5 LP) 
• Klausur zu Recht der Bankwirtschaft, Gewichtung 3 -  Bestehen erforderlich (3 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 540 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 

 


